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A 171/2014 (DDI)  
Auftrag Fraktion FDP.Die Liberalen: Mehr Kostenbewusstsein in der Sozialhilfe 

(12.11.2014) 
 
Der Regierungsrat wird aufgefordert, dem Kantonsrat eine Änderung des Sozialgesetzes vor-
zulegen, mit welcher darauf hingewirkt wird, dass das Kostenbewusstsein der Sozialregionen 
gestärkt wird. Dies kann entweder durch ein Bonus-Malus oder durch eine Kostenbeteiligung 
der Sozialregion an den Kosten der einzelnen Sozialfällen erreicht werden.   
 
Begründung (12.11.2014): Schriftlich. 
 
Bei den Sozialkosten, welche in den einzelnen Sozialregionen anfallen, bestehen massive Un-
terschiede. Bei allem Verständnis für regionale Unterschiede ist es offensichtlich, dass die 
Vorgaben der Sozialgesetzgebung in einzelnen Behörden sehr exzessiv ausgelegt werden. 
Dementsprechend hoch ist die Belastung des Lastenausgleichs. Diese heute absolut unbefrie-
digende Situation wird dadurch gefördert, dass die Kosten einer (allzu) grosszügigen Sozial-
hilfepraxis von der Gesamtheit der Solothurner Gemeinden gemeinsam getragen werden 
muss.  
Neben der unterschiedlichen Praxis in den Sozialbehörden ist vermutlich auch die nicht immer 
optimal interpretierte Führungsrolle der zuständigen politischen Instanzen der Leitgemein-
den verantwortlich. 
Mit einem Bonus-Malus-System oder einem Selbstbehalt wird ein Anreiz gesetzt, die Sozialhil-
fe gezielt und effizient einzusetzen. Mit dieser Massnahme sollen die eingeleiteten Anstren-
gungen zur Verbesserung der Effizienz der Sozialhilfe verstärkt werden. 
 
Unterschriften: 1. Peter Brügger, 2. Peter Hodel, 3. Johanna Bartholdi, Verena Meyer, Philippe 
Arnet, Beat Wildi, Claude Belart, Ernst Zingg, Beat Loosli, Verena Enzler, Urs Unterlerchner, 
Andreas Schibli, Enzo Cessotto, Karin Büttler, Rosmarie Heiniger, Hans Büttiker, Heiner Stu-
der, Christian Thalmann (18)  
 


